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LIEBE GABLITZERINNEN UND
GABLITZER,
„Wir bewegen Gablitz“ – diese geplante
Entwicklung unserer Gemeinde ist mir
besonders wichtig. Zum einen wollen
wir die hohe Lebensqualität in unserer
Gemeinde noch weiter ausbauen. 
Zum anderen wollen wir auf Heraus-
forder ungen rechtzeitig reagieren und
Lösungen finden.

INFRASTRUKTUR ERWEITERN UND
MODERNISIEREN

Das Familienparadies Gablitz ist in aller
Munde! Viele Gablitzerinnen und Gablit-
zer, die sich neu bei uns ansiedeln,
sagen mir, dass das Angebot für Familien
ein wichtiges Entscheidungskriterium
war. Deshalb steigen aber auch die
 Kinderzahlen in Gablitz. Darauf reagieren
wir mit einem mehrjährigen Projektplan.

Noch im September 2019 eröffnen wir
eine zusätzliche Kleinkindergruppe im
Gewerbehof. In der Volksschule eröffnen
wir vorübergehend eine neunte Kinder-
gartengruppe. Warum ist das notwendig?
Weil durch die hohe Anzahl von Kindern

unter 3 Jahren die Anzahl der vorhande-
nen Kindergartenplätze sinkt. Denn wenn
unter 3-jährige in einer Kindergarten-
gruppe sind, sinkt die maximale
 Gruppengröße.

Der nächste Schritt: Noch im Mai habe
ich alle Gablitzer Architekten zu einem
Planungswettbewerb für den Zubau zum
Kindergarten in der Lefnärgasse einge -
laden. In Abstimmung mit dem Land
 Niederösterreich haben wir die vorhande-
nen Optionen besprochen, da es sich um
einen Landeskindergarten handelt. In der
Lefnärgasse besteht noch Spielraum.
Plan ist die Planung in diesem Jahr, Aus-
schreibung der Bauarbeiten und die
Durchführung in den Sommermonaten
2020.

Die nächste Erweiterung wird in der
 Kirchengasse erfolgen, wo wir bereits in
Gesprächen mit der Grundstücks -
eigentümerin, der Kongregation sind. 
Ziel ist ein weiteres Grundstück für den
Neubau zu pachten und in der Kirchen-
gasse weitere Gruppen zu errichten.
Damit die Gablitzer Kinder auch in
 Zukunft optimale Betreuung bekommen.

KULTUR BRINGT BEWEGUNG

Manuela Dundler-Strasser bietet für
 Kulturinteressierte immer ein abwechs-
lungsreiches Programm. Das 30. Gablit-
zer Dorffest im Sommer wird wieder
unterhaltend und bietet tolle Künstler -
innen und Künstler. Andy Lee Lang wird
uns heuer mit seiner Weihnachtsshow
„einheizen“. Und gemeinsam mit Josef
 Vyborny, dem Eigentümer des Kunst -
kellers in der Hauptstraße, haben wir
eine weitere neue Veranstaltungsidee
 besprochen. „Jazz im Keller“ soll Musik
und Kunst verbinden - wir freuen uns auf
die gemeinsame Feinplanung.

BAUERNMARKT ALS RIESEN
 ERFOLG
Besonders freue ich mich, dass ein
 Projekt, das wir so viele Jahre angestrebt
haben, so gut ankommt. Der Gablitzer
Bauernmarkt zieht wieder seit April jeden
Mittwoch zahlreiche Gablitzerinnen und
Gablitzer ins Zentrum. Frische Produkte,
gemütliche Stimmung bei dem einen
oder anderen Glas Wein.

Und wie immer zeigt sich auch, dass die
ewigen Kritiker und Meckerer selten recht
behalten. Das vorhergesagte „Verkehrs-
chaos“ findet nicht statt, alle Standler
sind auch in der zweiten Saison wieder
gekommen, und zwei neue Anbieter sind
zu uns gestoßen.

ICH BIN DAVON ÜBERZEUGT, MAN
MUSS ES EINFACH VERSUCHEN.
NUR WENN WIR NEUES AUSPRO-
BIEREN ENTWICKELT SICH GABLITZ
 POSITIV WEITER.

Liebe Gablitzerinnen und Gablitzer.
 Gablitz bewegt sich. Die Rückmeldungen
aus der Bevölkerung, von unseren
 Gästen und auch aus der NÖ Landes -
regierung zeigen mir, GABLITZ IST EIN
TOLLER PLATZ ZUM LEBEN.

Wollen Sie nicht auch mitarbeiten um
Gablitz zu bewegen? Bringen Sie sich
und Ihre Ideen ein, rufen Sie mich an
oder schreiben Sie mir. BEWEGEN WIR
 GABLITZ GEMEINSAM.

Ihr Bürgermeister

Ing. Michael W. Cech

Bürgermeister 
Michael W. Cech

DIE LEBENSQUALITÄT WEITER AUSBAUEN  –
„WIR BEWEGEN GABLITZ”

Der Gablitzer Bauernmarkt verbreitet bereits im April sommerliche Stimmung.
In Gablitz ist kulturell immer viel los: 
Ausstellung von Viktor Zedka im Kunstkeller.
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Für jeden ist es sichtbar, das Gablitzer
Zentrumsprojekt nimmt ganz konkrete
Formen an. Besonders wichtig – jede
Gablitzerin die mitreden will, jeder
 Gablitzer, der sich informieren will hat
dazu alle Möglichkeiten.

In den Bevölkerungsworkshops gab es
bisher immer sehr intensive, konstruktive
Diskussionen. Denn klar ist, es ist
UNSER Zentrum, das Zentrum von uns
allen.

Architekten haben nun Gestaltungs -
vorschläge entworfen und diese wurden
beim letzten Workshop vorgestellt. Dabei
war ganz klar, die Vorgaben, die wir als
Gemeinde dem Projekt gegeben haben,
wurden und werden umgesetzt. Es gibt
keine „Wohnsilos“, wie von manchen
 verbreitet. Es gibt viel Grünraum und die
Möglichkeit für ein wirklich lebendiges,
lebenswertes Zentrum.

Für Gablitz ergibt sich die einmalige
Chance im Herzen unserer Gemeinde
Platz für Infrastruktur, Gastronomie und
Gewerbe zu schaffen. Platz für einen
kleinen Hauptplatz für Veranstaltungen.
Und jeder, der sich in Gablitz im Rahmen
eines Vereines engagiert, der Sport,
 Kultur oder sonstige Aktivitäten plant
weiß, unsere „Festhalle“ ist zu 100%
ausgelastet. Vor allem ist sie eigentlich
der Turnsaal der Schule und viele Ver -
anstaltungen behindern den Turnunter-
richt der Kinder. Das hat keine Zukunft.
Mit einem multifunktionalen Veranstal-
tungsort bietet Gablitz wieder Raum für
Jugend, Senioren, Kultur und Sport.

Interessant auch, wenn ein Gablitzer
Grüner Gemeinderat in einer Regional-
zeitung meint, er hätte sich eher
 „organisches Wachstum“ gewünscht.
Das ist ein klarer Fall von „Kopf in den

Sand“-Politik. Denn Gablitz hat keinen
Platz für organisches Wachstum, die
 Gemeinde verfügt über Null Quadrat -
meter Grund. Nur dieses Projekt lässt
uns den Wunsch nach einem lebendigen
Zentrum verwirklichen. Nach einem Platz
in der Mitte unserer Gemeinde, den wir
gemeinsam gehen wollen.

Das Gablitzer Zentrum ist ein weit über
unsere Grenzen beachtetes Zukunfts -
projekt. Aber wahrscheinlich ist es wie
beim Wiener Projekt der Donauinsel.
 Zuerst waren viele dagegen, jetzt finden
sie alle toll. Wir sind überzeugt, in
 einigen Jahren wird das Gablitzer
 Zentrum das Erfolgsprojekt sein und viel
Leben und Lebensqualität für Gablitz
bringen.

ZUKUNFTSPROJEKT GABLITZER ZENTRUM – 
UND ALLE REDEN MIT

Bei allen Workshops gab es immer
 konstruktive, engagierte Diskussionen.

Experten beschäftigen sich mit möglichen Bauweisen für unser Zentrum.



4 │ ÖVP Gablitz

Arbeiten für Gablitz, das macht uns
riesen Freude. Nichts ist schöner als
Themen aufzugreifen, zu überlegen,
wie wir Gablitz noch besser, noch
schöner machen können. 

Gemeinsam mit unseren Kolleginnen und
Kollegen im Gemeinderat Projekte zu
 planen und umzusetzen. Wichtig ist es
aber auch, immer wieder eine Pause
 einzulegen, nachzudenken was man
noch besser machen kann. Nachzuden-
ken was in den vergangenen Jahren gut
gelaufen ist und was wir noch verbessern
wollen.

Unter diesem Motto haben wir einen
 Frühlings-Samstag dazu genützt, um über
Vergangenheit und Zukunft nachzudenken.
Arbeiten für Gablitz, das braucht viel
 Energie. Das bringt aber auch extrem viel
Energie wenn wir sehen, wie sich unsere
Gemeinde in den letzten Jahren ent-
wickelt hat.

Arbeiten für Gablitz braucht aber auch
immer neue Ideen, neue Vorschläge. Und
darum freuen wir uns, dass immer wieder

neue Gablitzerinnen und Gablitzer bei un-
serer Arbeit mittun. Die Volkspartei Gablitz
sorgt für Bewegung in unserer Gemeinde.
Wir freuen uns, wenn auch du, wenn
auch Sie dabei mitwirken wollen unsere
Gemeinde zu bewegen.

Für uns gibt es nichts schöneres, als in
einem Teil der Freizeit an der Entwicklung

von Gablitz zu arbeiten. Da ist auch ganz
viel Spaß dabei. Haben wir Interesse
 geweckt? Einfach anrufen unter 
0676/935 30 50 oder eine Nachricht an
bgm.cech@gablitz.gv.at.

Wir freuen uns über alle neuen Ideen –
gemeinsam bringen wir noch mehr Ener-
gie für Gablitz!

ENERGIE FÜR GABLITZ – 
WIR KÖNNEN GAR NICHT GENUG DAVON HABEN

Konstruktive Finanzierungsgespräche
mit den Experten der Finanzabteilung
und unserer Landeshauptfrau Johanna
Mikl-Leitner führen immer zum Erfolg.
Vor allem weil anerkannt wird, dass
 unsere Gemeindeprojekte in Gablitz
immer professionell geplant und umge-
setzt werden.

Deshalb freuen wir uns auch über diesen
finanziellen Beitrag des Landes und
sagen im Namen von Gablitz DANKE an
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner
und Finanzlandesrat Ludwig Schleritzko.

Das Fraktionsteam der ÖVP Gablitz mit Trainer Norbert Köck beim Energie sammeln.

OPTIMALE
ZUSAMMENARBEIT
MIT DEM LAND NÖ
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Am Samstag, den 11. Mai, stand die
 traditionelle Eröffnung des Gablitzer
Schwimm bades auf dem  Programm.
Ebenso traditionell das „Anschwimmen“
durch Bürgermeister Michael Cech.

Wie auch schon im vergangenen Jahr
lockte das 16 Grad warme Wasser außer
den Hausherrn keinen der weiteren Be -
sucher ins Wasser. Nur bei der Eröffnung
des Badbuffets durch die neuen Pächter,
die Besitzer der Gablitzer Pizzeria Anto-
nello, ließen sich die Gemeinderätinnen
und Gemeinderäte zur Mitarbeit bewegen.

So bleibt nur die Hoffnung, dass das
Frühlingswetter seinem Namen bald
 wieder alle Ehre macht und die Solaran-
lage des Gablitzer Bades seine Arbeit
 erfolgreich verrichten kann. Wir wünschen
Ihnen schon jetzt einen schönen Sommer
und entspannte Stunden in unserem ge-
mütlichen Gablitzer Familienbad.

DER SOMMER KANN KOMMEN – 
UNSER GABLITZER BAD IST BEREIT

vl: Christine Kröll, Manuela Dundler-Strasser, Klaus Frischmann, 
Michael Cech, Marcus Richter, Christian Sipl, Christine Rieger, Franz Gruber

Ein weiterer Gebäudeteil des histori-
schen Gablitzer Klosters wird ab nun
Heimat medizinischer und therapeuti-
scher Leistungen.

Den ersten Schritt machte die Eröffnung
des Therapiezentrums Gablitz durch
 Bürgermeister Michael Cech, Vizebürger-
meister Franz Gruber und GGRin
 Manuela Dundler-Strasser.

In den modernen, hellen Räumen und
gemütlicher Atmosphäre werden neben
Therapien für Kinder auch die Pro Mami
Leistungen der Hebamme Monika
 Kristan angeboten.

Michael Cech: „Auch dieses neue
 Therapiezentrum ist ein weiterer Schritt
der  Kooperation mit der Kongregation
des Gablitzer Klosters. Ein weiterer
Schritt hin zu unserem aktiven Zentrum.“

NEUES THERAPIEZENTRUM GABLITZ
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KUNSTWOCHENENDE IN GABLITZ

Am Wochenende von 10.-11. Mai stand
das Gablitzer Zentrum ganz im Zeichen
der Kunst.

Gerald Frey öffnete sein Atelier „Frey-
raum“, das zum beliebten Treffpunkt von
Künstlern und Kunstinteressierten der
Region geworden ist.

Bürgermeister Michael Cech nützte die
Gelegenheit, eine Versteigerung zu
Gunsten des Lions Club Purkersdorf zu
unterstützen und erwarb ein Bild des
Purkersdorfers Erich Horns.

Michael Cech: „Der Lions Club Purkers-
dorf leistet ganz tolle Arbeit in unserer
Region und die Bilder von Erich Horns
sprechen mich auch schon sehr lange
an. Beides zu verbinden war daher beim
Kauf dieses Bildes ideal und auch der
perfekte Platz in unserem Haus ist schon
gefunden.“

Bürgermeister Cech besuchte die
neue  Grillstation des Gablitzerhofes
und war  beeindruckt vom Angebot und
der  Qualität.

Michael Cech: „Sommer in Gablitz heißt
Erholung im Biosphärenpark Wienerwald,
heißt aber auch, das breite gastronomi-
sche Angebot durchzukosten, sich wohl
zu fühlen, sich verwöhnen zu lassen.“

GABLITZER GASTRONOMIE
BEREIT FÜR DEN SOMMER

Das zweite Atelier, das an diesem Früh-
lingswochenende öffnete, war Josef
 Vybornys Kunstkeller in der Gablitzer
Hauptstraße.

Der Gablitzer Fotokünstler Viktor Zedka,
der sein Leben der Tierfotografie
 verschrieben hat, stellte seine beein -
druckendsten Werke aus und freute sich
über den Besuch von Bürgermeister
 Michael Cech in Begleitung von Vbgm.
Franz Gruber, den Gemeinderätinnen
Manuela Dundler-Strasser und Christine
Kröll sowie Gemeinderat Christian Sipl.

Ein Bild hatte es Bürgermeister Cech,
von Sternzeichen selbst Löwe, beson-
ders angetan. Und so war das Bild des
Löwen, aufgenommen im Tiergarten
Schönbrunn und elektronisch bearbeitet,
schnell erstanden.

Michael Cech: „Der Querschnitt durch
die Tierwelt, den Viktor Zedka mit seinen
Arbeiten bietet ist schon sehr beein -
druckend. Vor allem das besondere Auge
des Künstlers, die Tiere immer ins beste
Licht zu rücken, spiegelt sich in seinen
Arbeiten wider.“ Für Herbst ist eine
 besondere, neue Veranstaltung geplant,

die Kulturreferentin Manuela Dundler-
Strasser und Bgm. Michael Cech vor Ort
mit Viktor Zedka und Josef Vyborny
 entwickelt haben.

„Jazz und Kunst im Keller“ soll Musik
und Bilder verbinden und die gemütliche
Atmosphäre des Kunstkellers nutzen. 
Die Detailplanung erfolgt in Kürze.



GGRin

Ingrid Schreiner

DIE GABLITZER FINANZEN – 
KÜNFTIGE INVESTITIONEN SIND REALISIERBAR
Das letzte „Finanzierungsgespräch“ 
mit den Experten der Finanzabteilung
des Landes Niederösterreich hat wieder
 gezeigt: Die Finanzen unserer Gemeinde
sind gesund.

Nicht viele Gemeinden haben es in den
vergangenen Jahren geschafft, zahl -
reiche Projekte umzusetzen, die Infra-
struktur in Schuss zu halten und
dennoch (seit dem Jahr 2010) 50 % der
Kredite abzubauen. Das gibt uns Kraft für
die Zukunft, um auch die Projekte in den
kommenden Jahren zu stemmen.

Sehr deutlich fiel das Lob des Landes
aber diesmal aus. Gablitz sei eine
 „Mustergemeinde“, um die man sich
keine Sorgen machen müsse. Im

 Vergleich zu zahlreichen anderen
 Kommunen gibt es in unserem Budget
keine Fremdwährungskredite, über deren
Rückzahlung wir uns jetzt Sorgen
 machen müssten. Wir haben das  beliebte
Spielchen „ausgelagerter Gesellschaften“
nicht mitgespielt um Schulden zu ver -
stecken. In Gablitz gibt es genau ein
Budget, keine versteckten Schulden,
keine ausgelagerten Gesellschaften.

Genau das gibt uns die Kraft künftige
 Investitionen zu stemmen. Es gibt uns
allen die Sicherheit, dass der Gebühren-
haushalt der Gemeinde stabil und
 berechenbar ist und bleibt.

Ihre Finanzreferentin
Ingrid Schreiner

Am 9. März 2019 fand die Generalver-
sammlung des Verschönerungsvereins
Gablitz mit Neuwahl des Vorstandes
statt. 

Der Wahlvorschlag von Obmann Wolfgang
Weixler wurde einstimmig angenommen,
und somit sind neu in der Position des
Kassiers Brigitte Narowetz, als Kassaprü-
ferin wurde Katharina Frischmann gewählt
und ebenfalls neu fungiert als kooptiertes
Gemeindemitglied Ing. Marcus Richter
neben Bgm. Michael Cech.

Mit vollem Elan ging man auch gleich an
die Planung der Aktivitäten für das heu-
rige Jahr. Es wurde beschlossen, dass
man die Mitgliedsbeiträge und Spenden
für ein einzigartiges Projekt ansparen will
– der Gestaltung eines Ruheplatzes im
neuen Gablitzer Zentrum. Weiterhin will
man sich natürlich um Blumenbeete und
Kleindenkmäler im ganzen Ort kümmern.
Am 6. April wurde auch heuer wieder die
Flurreinigung in Kooperation mit der
 Gemeinde und anderen Gablitzer Ver -
einen, sowie zahlreicher Bürgerbeteiligung
durchgeführt. Unzählige Säcke voll mit
Dosen, Flaschen und Papier, sowie
 einige große Teile Sperrmüll wurden von
Hrn. Starnberger mit seinem Oldtimer-
Traktor zum Wirtschaftshof zur professio-
nellen Entsorgung gebracht. Unter den
„Fundstücken“ waren neben einem
 Gartentor, das aus dem Gablitzer Bach
gefischt wurde, auch 2 Handys, von
denen eines sogar noch funktionierte und
der Besitzer ausfindig gemacht werden
konnte.

Am Dorffest werden wir auch heuer
 wieder den „Marillenwagen” betreiben und
freuen uns auf viele interessante  Ge-
spräche. Das schon traditionelle Gablitzer
Seifenkistenrennen wird am Sonntag, den
1. September veranstaltet. Abseits von
Meisterschaften wird ein lärm- und abgas-
loses Rennen mit tollem Rahmenpro-
gramm für die ganze Familie organisert.
Erstmalig wird mittags auch für Grillhendl
und Stelzen gesorgt.

VERSCHÖNERUNGSVEREIN
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AKTIVE WIRTSCHAFT FÜR UND IN GABLITZ – 
DER WIRTSCHAFTSBUND GABLITZ

Auch in den letzten Monaten war das
Team des Wirtschaftsbundes Gablitz mit
der im März einstimmig bestätigten
 Obfrau Nina Ollinger wieder sehr aktiv
und kann auf viele Aktivitäten verweisen.

Die Unternehmer-Treffs, die mehrmals im
Jahr, abwechselnd in Gablitz und
 Purkersdorf stattfinden, haben sich be-
reits als fixe Tradition für die regionalen
Unternehmer etabliert und ziehen neben

den Stammgästen immer wieder und
mehr Neugierige an. Im März gab  
NR-Abgeordnete Michaela Steinacker
wieder einen Einblick in ihre parlamenta-
rische Arbeit und erzählte im vollgefüllten
Bachstüberl von Christian Linko von
 aktuellen Entwicklungen. 

Ein weiteres Highlight war der ebenfalls
traditionelle Gablitzer Gschnas, bei dem
die Gablitzer Wirtschaftstreibenden in

 lockerer Atmosphäre und verkleidet im
Gasthaus zum Schreiber den Fasching
ausklingen ließen. Bei Speis und Trank
wurde fröhlich getanzt und viele nahmen
tolle Preise der reich bestückten Tombola
mit nach Hause.

Auch für die kommenden Monate sind
bereits einige Aktivitäten geplant, und wir
freuen uns jetzt schon darauf, auch Sie
dabei begrüßen zu dürfen!

WB Gablitz Obfrau Nina Ollinger (13.v.l.) und WB Purkersdorf Obmann Andreas Kirnberger
(11.v.r.), Organisatoren des Unternehmer-Treffs, mit NR Michaela Steinacker (13.v.r.) 
und den Teilnehmern, unter anderen GR Christine Kröll (6. v.l.)

Der WB Gablitz mit Bürgermeister
Michael Cech beim Gablitzer
Gschnas

Der neu bestellte Vorstand rund um die 
wieder gewählte Obfrau Nina Ollinger

Ich biete Heil- und Wellnessmassagen an,
um Ihre körperlichen Beschwerden mit

 meinen gelernten Techniken individuell zu
behandeln oder präventiv vorzubeugen.

www.nico-poetzl.at
heilmasseur@nico-poetzl.at

0680 20 30 128

Praxisgemeinschaft Gablitz  
Ärztezentrum
Bachgasse 2A
3003 Gablitz


